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bei ilun de ionsun ich 1eFüh ten⸗ wertvoll ink richtes,  uch dur terhaft chee, ſondernUnter den mir bekannten Katecheſen für die Unterſtufe reihe ich
n erſter Stelle und ich möchte ſie u der an eines jeden Katecheten

ſſen Sie können auch dort, wo das Religionsbüchlein nicht eingeführt iſt,
großem Utzen gebrau werden, wenn nur der geſchichtliche Lehrgang

tattet iſt. Mögen alle Nate eten urch eifriges Studium dieſes Meiſter
werkes den òum die Katechetik hochverdienten Verfaſſer den ebührendenDank abſtatten.ö Niederwaldkirchen, 3. Dr Joſef Bonkiiſtenier

8) Teire Auflagenö Lehrbuch der hiloſophie auf ariſtoteliſch⸗ſcholaſtiſcher Grundlage
Gebrauch au höheren LehranſtaltEen und zum Selbſtunterricht.
Alfons Lehmen and Logik, Kritik, Ontologie. Vierte,

vermehrte und verbeſſerte Auflage, herausgegeben von Peter Beck
Av. 8⁰ (XVIII U 516 S.) Freiburg 1917, Herderſche Verlagshandlung
M. 7 eb M Halbkunſtleder Lehrbuches der Philo⸗Die aſch notwendig gewordene Neuauflage des

de und Genugtuung egrüßen. Sie liefertophie von Lehmen iſt niit Freu
Beweis nicht bloß für die Gediegenheit und Brauchbarkeit des Werkes,
ern für das Intereſſe, das imme weitere Kreiſe des Klerus wie

ademiſch gebildeten katholiſchen Laienwelt Eem Studium der U
zuwenden. Lehmens Handbuch iſt In der Tat ein icherer Führer
te rrgänge philoſophiſcher Meinungen und Syſteme; ES vereinigt

heit und Grün1  eit, Kür,  *  E mit Vollſtändigkeit und vermittelt eineKlar eſter Grundlage ruhende, einheitliche Weltanſchauung. Im beſonnenen
von Aquin und Suarez räg Lehmen18 an Ariſtoteles, Thoma

cherten Reſultaten der neueren Foren modernen Anſchauungen und geſi
chung gebührend Rechnung und berückſichtigt die Ge  1  Ee  er Philoſophie.
oweit dies 3zUm gründlichen Verſtändnis der vorgetragenen Lehre nötig

vſc eint Die u

berſichtliche Gliederung und genetiſche En  icklung des Lehr
Es, die eti Methode mit ihrer überzeugenden eweisführung 14

ichtert das Eindringen ſelbſt un die ſchwierigſte Fragen, ſo mens
nicht bloß für den U ondern du ür den Selbſtunterrichtignet

Der Herausgeber var ichtlich bemüht, die Eigenart des Buches 3u
Vorzüge 3 erhöhen. Faſt fjeder Seite iſt die verbeſſerndehren und ſeine

en  1  nen.erk Die arlegu des Kantſchen Syſtems wurde faſt ganz
gearbeitet, d1 Widerlegung einer eingehenden Durchſicht unterzogen

ud vertieft. So ird der alt Lehmen Iun der vorliegenden Geſtalt gewi
U reunde ſich erwerben. Wir wünſchen ihm di weiteſte Verbreitung
im Intereſſe der philoſophiſchen wie der allgemeinen Bildung unſ eres Volkes

n,
Apologie des Chriſtentums. Von Dr Franz Hettinger. III Band
Die Dogmen des Chriſtentums. Abteilung. Zehnte, verbeſſerte

flage, herausgegeben Dr Eugen Müller, rofeſſor an der
iverſität 3u Straßburg. (XIX U 603 Freiburg 1918,

Herder. 9 8.— geb M.
Auch der dritte an dieſes großen, verdienſtvollen Werkes liegt nun⸗

Vnehr In Uflage vor Nur das obrwor des Herausgebers, das — tu
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Straßburg, ondern imn aden⸗Baden geſchrieben wurde, 48 in unheimlich
dumpfen, mächtigen Tönen der Kanonendonner unaufhaltſam aus dem
Een erüber un die friedlichen Schwarzwaldtäler ollte, erinnert die
ſchwere Zeit, mn der S entſtanden iſt Vom „Beweis des Chriſtentums“
wendet ſich der Verfaſſer zur blogie der Dogmen des Chriſtentums. Zur
Behandlung kommen unächſt Der dreieinige Gott, Schöpfung und nge
welt, das Hexaemeron, die Abſtammung des Menſchengeſchlechtes bon
einem Paare, Urzuſtand und Paradies, Sündenfall und Erbſünde, die
Menſchwerdung des Sohnes Ottes, Maria, die Gottesmutter und Chriſtus
als der Hoheprieſter. Auch dieſer Band der Neuauflage weiſt alle Vorzüge
der beiden vorausgegangenen auf Der Hettingerſche Text Urde
ſoweit als möglich pietätvoll beibehalten, neuere Richtungen und Ergebniſſe
auf den Gebieten der eligionsphiloſophie und Apblogetik wurden nach
Gebühr berückſichtigt, das vo  4 Verfaſſer ſo reichlich verwertete Literatur⸗
material wurde herall nachgeprüft und Ugleich durch Anführung neu Er·
ſchienener Schriften ergänzt. Nur die oft behauptete tieriſche Abſtammung
des en  en ollte, wie uns un mehr berückſichtigt ſein. Davon abge
ſehen, ſtellt ſich Hettingers ologie Urchaus als ein auf der Höhe der Zeit
ſtehendes, gründliches und reichhaltiges erk dar Es iſt nur wünſchen,
daß 8 in die recht vieler gebildeter Laien, namentlich auch der u
verſitätsſtudierenden, gelangen möge Es iſt wie kaum ein zweites Werk
geeignet, zUm geiſtigen Wiederaufbau der Gegenwart auf dem eſten Grunde
des poſitiven Chriſtentums wirkſam beizutragen.

erg Dr Max Eeim Er, Hochſchulrektor.
Im Heerbann des Prieſterkönigs. Betrachtungen zur Weckung und
örderung des prieſterlichen Geiſtes im Anſchluß an das Evangelium
des eiligen Uta Von ar aggene und verbeſſerte
Auflage. 1. eil 120 eil Der geborene König en und
Weihnachtszeit). (XVI N M 3.203 geb 4.— eil
Der wahre Melchiſedech Faſten und Oſterzeit). (XII U. 368
M 3.20; geb M 4. — Teil Meiſter und Jünger (Pfingſtkreis).

314 3.503 geb 4.50 Teil Meiſter und Jünger
(Pfingſtkreis (VIIILu. 336 3.80; geb 4.80 5. Teil
Meiſter und Jünger (Pfingſtkreis III) —324 S M 3.803 geb.
M 4.80 reiburg Im Breisgau. Herderſche Verlogshandlung.

Die Grundlage den Betrachtungen bildet das Evangelium des
heiligen Uta und 2, 1—36 der Apoſtelgeſchichte Der erſte Teil behandelt
in 51 Betrachtungen die Heilsgeſchichte von der Verkündigung der Geburt
des eiligen Johannes des Täufers bis zum öffentlichen Auftreten efn
(Luk 1, 5—4, 13), der zweite Teil das Leiden, den Tod und die Verherr
ichung des Herrn Vi 52 Betrachtungen u 22— 24; oſtelg 2, 1—36),
der dritte bis ünfte Teil öffentliche en des Herrn von ſeinem öffent
en Auftréten bis ſeinem Leiden, und zwar Iun Beétrachtungen
Luk 4, bis 9, 62; II in 57 Betrachtungen Luk 10, bis 16, 183 1II imn

Betrachtungen Luk 16, 19—21, 38 An jeden ν

eil chließt ſich eim
ausführliches Sachregiſter.

Mit dieſen Betrachtungen hat der Verfaſſer den Prieſtern und rteſter
tumskandidaten ein koſtbares Geſchen gemacht. Schriftleſung und gu
des Geleſenen ind bei jeder Betrachtung in muſtergültiger eiſe vereinigt.
In der Auffaſſung und Erklärung des heiligen Textes olg der Verfaſſer
dem nneren Zuſammenhange, den heiligen Vätern ſowie den beſten
Kommentatoren und zeigt ich für Schritt wohl vertraut mit den
Ergebniſſen der exegetiſchen Wiſſenſcha Gedächtnis und erſtan nden
da rei und eſunde ahrung das erhabene Bild des göttlichen Hei


